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Faszinierende Abschlussfeier der
Olympischen Spiele in Paris

Die Abschlussfeier der Olympischen Spiele in Paris startet
mit einer Ode an die Stadt. Die Flamme wird ins Stade de

France gebracht.

Ein denkwürdiger Abschluss der
Olympischen Spiele in Paris

Die Olympischen Spiele in Paris haben nicht nur Sportgeschichte
geschrieben, sondern auch einen markanten kulturellen
Höhepunkt erlebt. Die Abschlussfeier im Stade de France bot
eine faszinierende Mischung aus künstlerischen Darbietungen
und einem feierlichen Übergang der olympischen Fahne.

Kulturelle Würdigung der Stadt Paris

Die Darbietungen zu Beginn der Abschlussfeier begannen mit
einer emotionalen Ode an die Stadt Paris. Der Garten des
Tuileries, bekannt für seine beeindruckenden Ausblicke auf den
Louvre, diente als Kulisse, wo die Talentierte Zaho de Sagazan
gemeinsam mit einem Chor das ikonische Lied „Sous le ciel de
Paris“ präsentierte. Diese kulturelle Hommage verdeutlichte die
Bedeutung der Stadt als Gastgeberin dieser herausragenden
Veranstaltung.

Einblick in die Veranstaltung und Athleten

Im Stade de France versammelten sich am Ende eines extrem
heißen Tages insgesamt 71.500 Zuschauer. Mit Spannung



erwarteten die Anwesenden die Parade der Athleten, unter
denen auch die beiden deutschen Goldmedaillengewinner,
Triathletin Laura Lindemann und Kanute Max Rendschmidt,
hervortraten. „Die Augen der Welt sind auf uns gerichtet. Wir
freuen uns einfach nur“, betonte Rendschmidt in einem
Interview mit dem ZDF, was den Stolz und die Freude der
Athleten reflektierte.

Bedeutung der Fahnenübergabe

Ein zentraler Moment der Feier war die Übergabe der
olympischen Fahne von der Pariser Bürgermeisterin Anne
Hidalgo an ihre Kollegin Karen Bass aus Los Angeles. Dieser
symbolische Akt markierte nicht nur das Ende der Spiele in
Paris, sondern auch den Beginn der Vorfreude auf die nächsten
Olympischen Sommerspiele 2028 in Kalifornien. Solche
Übergaben sind wichtig, um das internationale olympische Erbe
und den Zusammenhalt zwischen den Städten zu fördern.

Ein unvergessliches Spektakel

Die Abschlussfeier trug den Titel „Records“, was sowohl für
Rekorde als auch für Aufzeichnungen steht. Neben den Athleten
wurden mehrere international renommierte Künstler erwartet,
die zusammen mit mehr als 100 Akrobaten, Tänzern und
Zirkusartisten eine atemberaubende Show gestalteten. Thomas
Jolly, der auch für die Eröffnungsfeier verantwortlich war,
versprach eine akrobatische, lyrische und visuell
beeindruckende Darbietung, die sowohl in die Geschichte als
auch in die Zukunft der Spiele blickt.

Insgesamt bot die Abschlussfeier einen kraftvollen Abschluss der
Olympischen Spiele in Paris und unterstrich die enge Verbindung
zwischen Sport, Kultur und der Stadt selbst. Ein solches Event
trägt nicht nur zur internationalen Zusammenarbeit bei, sondern
stärkt auch die Identität einer Stadt auf globaler Ebene.
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